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Anwendungsgebiete

Remmers PCC-Mörtel 0/2 bzw. 0/6
ist besonders gut geeignet zur
Instandsetzung von oberflächen-
rauem Beton, für dickschichtige
Ausbesserungen und Instandset-
zungen an Sichtbeton, Fertigteilen,
Betonformteilen auf griffigen Ober-
flächen, sowie zur Herstellung von
Verbundestrichen.

Remmers PCC-Mörtel 0/2 mm
(Art.-Nr. 0538) für Schichtdicken
von 10 bis 40 mm.
Remmers PCC-Mörtel 0/6 mm
(Art.-Nr. 0539) für Schichtdicken
von 40 bis 100 mm.

Zur Anwendung im Außen- und
Feuchtbereich, auch auf Innen-
wandflächen bei Alt- und Neubau-
ten.

Produkteigenschaften

Remmers PCC-Mörtel 0/2 bzw. 0/6
ist ein werkgemischter, minerali-
scher Trockenmörtel, der nach
Anmischen mit Wasser ge-
brauchsfertig ist und hydraulisch
schnell erhärtet. Er ist von Hand
verarbeitbar und auch mit den
gängigen Zwangsmischern her-
stellbar.

Remmers PCC-Mörtel 0/2 bzw. 0/6
erhärtet schwind- und eigenspan-
nungsarm. Polymerzusätze be-
günstigen die Hafteigenschaften
des Mörtels. Der erhärtete Rem-
mers PCC-Mörtel 0/2 bzw. 0/6 ist
wasser-, wetter- und frostbestän-
dig.

Technisches Merkblatt
Artikelnummer 0538 - 0539

PCC-Mörtel 0/2

PCC-Mörtel 0/6
Mineralische Trockenmörtel, besonders gut geeignet zur
Instandsetzung von Betonbauteilen und Herstellung von
Verbundestrichen.
Werkgemischte Trockenmörtel mit mineralischen Bindemitteln nach
DIN 1164 als Bindemittelbasis, natürlichen, mineralischen Zuschlägen
nach DIN 4226 und speziellen Additiven.

Produktkenndaten

Schüttdichte: ca. 1,7 kg/dm³
Farbton: grau
Verarbeitungszeit: ca. 30 min., je nach Umgebungs-

bedingungen
Verarbeitungstemperatur: +5 °C bis +25 °C
Güteüberwachung: Zusammensetzung und Qualität

Anforderungsprofil
- Abbindezeit (DIN 1164): < 6 Stunden
- Druckfestigkeit (DIN 1164): nach 2 Tagen: > 10 N/mm²

nach 7 Tagen: > 20 N/mm²
nach 28 Tagen: > 25 N/mm²
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Untergrund

Die Vorbehandlung des Unter-
grundes ist abhängig von der Be-
schaffenheit und von der anschlie-
ßend Beanspruchung und Bele-
gung. Waagerechte Flächen sind
im Normalfall durch Hochdruckrei-
nigung vorzubereiten und mind.
einen Tag vorzunässen.

Zur Verbesserung der Haftung ist
der Untergrund mit Remmers
PCC-Haftbrücke (Art.-Nr. 0535)
einzuschlämmen. Zum Zeitpunkt
der Applikation soll der Untergrund
noch dunkel von Feuchtigkeit, fest
und tragfähig und frei von Stoffen
sein, die die Haftung beeinträchti-
gen. In Sonderfällen kann es er-
forderlich werden, dass der Unter-
grund mechanisch (Abstocken,
Sandstrahlen, Wassersandstrah-
len) vorbehandelt werden muss.

Verarbeitung

Ca. 2,2 l Wasser  in ein sauberes
Gefäß/Mörtelkübel vorgeben, ca.
25 kg Remmers PCC-Mörtel 0/2
bzw. 0/6  zugeben und mittels
Mischgerät/Zwangsmischer ca. 5
min. intensiv und homogen anmi-
schen, bis eine verarbeitungsge-
rechte/erdfeuchte Konsistenz er-
reicht ist, ggf. etwas Wasser nach-
dosieren.

Remmers PCC-Mörtel 0/2 bzw. 0/6
in die noch frische Remmers PCC-
Haftbrücke (Art.-Nr. 0535) auftra-
gen, verdichten und glätten. Für
höhengerechten Einbau sind aus-
nivellierte, dichte und stabile Leh-
ren zu verwenden, über die abge-
zogen wird.

Bei Verwendung von Remmers
PCC-Mörtel 0/6 ist je nach Bau-
stellengegebenheiten und erfor-
derlicher Schichtdicke ggf. mehrla-
gig zu arbeiten, hier ist zu beach-

ten, dass jeweils Remmers PCC-
Haftbrücke (Art.-Nr. 0535) erneut
aufgebracht werden muss.

Hinweise

Angesteifter Mörtel darf weder mit
Wasser noch mit frischem Mörtel
wieder verarbeitbar gemacht wer-
den. Nicht bei Temperaturen unter
5 °C verarbeiten. Die angeführten
Zeitangaben gelten für den nor-
malen Temperaturbereich +20 °C
bei ca. 65 % relative Luftfeuchtig-
keit. Niedrige Temperaturen ver-
längern,
höhere Temperaturen verkürzen
die Verarbeitungs- und Erhär-
tungszeiten.
Remmers PCC-Mörtel 0/2 bzw. 0/6
vor zu schnellem Wasserentzug,
besonders außen bei Sonnenbe-
strahlung und Wind, innen bei
Zugluft und thermischer Belastung
schützen, wenn erforderlich, mit
Wasser benetzen.

Die Oberfläche soll frei von Rissen
sein, Haarrisse/Schwindrisse sind
unbedenklich und nicht zu bemän-
geln, da sie den technischen Wert
nicht beeinträchtigen.

Arbeitsgeräte, Reinigung

Zwangsmischer, Mischgerät,
Rührquirl, Traufel, Kelle, Abzieh-
latte, Edelstahlglätter, Reibebrett,
Bürste, Quast, Pinsel, zum Ver-
dichten Rüttelbohlen, Flügelglätter
mit Glättscheibe. Geeignete
Schalung: Nichtsaugendes oder
kunststoffbeschichtetes Holz.

Reinigung der Werkzeuge: In fri-
schem Zustand mit Wasser.

Lieferform, Verbrauch, Lagerung

Lieferform:
Papiersack 25 kg
Verbrauch:
Ca. 2 kg/m² je mm Schichtdicke,
ca. 2 kg für 1 dm³ (1 l).
Lagerung:
Auf Holzrosten, trocken vor
Feuchtigkeit geschützt, in ge-
schlossenen Gebinden mind. 12
Monate.

Sicherheit, Ökologie, Entsor-
gung

Nähere Informationen zur Sicher-
heit bei Transport, Lagerung und
Umgang sowie zu Entsorgung und
Ökologie können dem aktuellen
Sicherheitsdatenblatt entnommen
werden.

Vorstehende Angaben wurden aus unserem Herstellerbe-
reich nach dem neuesten Stand der Entwicklung und
Anwendungstechnik zusammengestellt.

Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres
Einflusses liegen, kann aus dem Inhalt des Merkblattes
keine Haftung des Herstellers abgeleitet werden. Über den
Inhalt des Merkblattes hinausgehende oder abweichende
Angaben bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das
Stammwerk.

Es gelten in jedem Fall unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Mit Herausgabe dieses technischen Merk-
blattes verlieren vorangegangene ihre Gültigkeit.


